
Aus der Praxis in die Theorie – Gelebte Demokratie und Vielfalt 
in Kitas und Horten trifft Ausbildung

Die Fachtagung findet am 28. September 2022 statt.
Ort: Villa Rosental, Humboldtstr. 1, 04105 Leipzig
Zeit: 9:00 Uhr bis 15:30 Uhr

Worum geht es?
Partizipation von Kindern an den sie betreffenden Entscheidun-
gen und die Anerkennung und Sichtbarmachung von Diversität 
in Kitas und Horten gelten als eine unverrückbare Querschnitts-
aufgabe pädagogischer Bemühungen und sind damit wichtiger 
Inhalt der fachschulischen Ausbildung zur Erzieher:in. Wie sind 
diese Themen aktuell in der Erzieher:innen-Ausbildung in Sach-
sen und Sachsen-Anhalt verankert? Welche Rolle kommt dabei 
den Schulen und Praxiseinrichtungen zu? Wie bringen sich Aus-
zubildende in die Gestaltung ihrer Ausbildung ein? Wo können 
Auszubildende den respektvollen Umgang mit Vielfalt erleben, 
den sie später vorleben sollen? Und welche Bedeutung haben 
dabei die Einblicke in die praktische Kita- und Hortarbeit bzw. 
die Zusammenarbeit zwischen Berufsfachschule und Praxisein-
richtung? Mit diesen Fragen setzt sich die diesjährige Fachtagung 
des Bundesmodellprojektes ʻDAS geht!ʼ von Forum B e.V. ausein-
ander. Dabei sollen gemeinsam Möglichkeiten diskutiert werden, 
die die Ausbildung angehender Erzieher:innen mit Blick auf eine 
demokratie- und vielfaltspädagogische Praxis bereichern.

Die Veranstaltung wendet sich an angehende Erzieher:innen, pä-
dagogische Fachkräfte aus Kitas und Horten, Lehrkräfte aus Be-
rufsfachschulen sowie Vertreter:innen aus Trägern und Ämtern, 

um einen möglichst interdisziplinären Austausch zu ermöglichen 
und Kooperationen anzuregen.

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmende und eine interessan-
te und spannende Tagung.

Katrin Meier, Falko Lange und Nina Kaiser vom Projektteam von 
DAS geht!

Zur besseren Planung bitten wir um eine kurze Anmeldung per 
E-Mail oder telefonisch unter Angabe der Institution und des ge-
wünschten Workshops.

Anmeldung:
Telefon: 0341/26980-23
E-Mail: katrin.meier@forum-b.eu
Anmeldeschluss: 15. September 2022
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. 

Fachtagung



Programm: Programm: 
8:30 Uhr	 Ankommen und Anmeldung

9:00 Uhr 	 Begrüßung 

9:15 Uhr	 Impulsvortrag ʻErfahrungen und Erkenntnisse aus
	 2,5 Jahre DAS geht!ʼ
	 Katrin Meier, Falko Lange und Nina Kaiser (Forum B e.V.)

9:35 Uhr	 Kennenlernen und Vernetzen

10:00 Uhr	 Podiumsdiskussion „Wer lernt von wem? – Im-
	 pulse für eine zukunftsweisende Erzieher: innen-
	 Ausbildung“ – Mit dabei: 
	 Sylvia Ziegler – Referentin für frühkindliche Bildung und
	 Lehrkraft in der Ausbildung sozialer Berufe
	 Steffi Hosemann – staatlich anerkannte Sozialpädagogin
 	 und ehem. Leiterin einer großen Kita mit Hort 	
	 Außerdem angefragt sind Schüler:innen der WBS Leip-
	 zig, Vertreter:innen der GEW, des Jugendamts Nord-
	 sachsen und des Landesamts für Schule und Bildung
	 Sachsen 

10:45 Uhr	 Tischgespräche

11:15 Uhr	 Kaffeepause 

11:30 Uhr	 Markt der Möglichkeiten

12:30 Uhr	 Mittagspause 

13:00 Uhr	 Workshops

1. Wenn Bilder mit Demokratie laufen lernen (Teresa Thost, Pro-
jekt STARK in Demokratie, Diakonie Stetten e.V.)

Stop Motion ist eine einfache Methode, mit der junge Menschen 
motiviert werden, kreative Filme zu erstellen und kurze Geschich-
ten zu erzählen. Demokratische Themen wie Vielfalt, Zivilcourage 
und Miteinander können einfach dargestellt werden. Ohne große 
Worte können so mit Bild und Handlung demokratische Werte 
erfahrbar gemacht werden. Aus eigenen Ideen und Gedanken 
entsteht ein bleibendes Produkt, das mit anderen geteilt, ange-
schaut, besprochen und weiterfantasiert werden kann.

2. Junges Küken, alter Hase – Ressourcen im Team nutzen 
(Diana Aust und Katrin Firmthaler-Ködel)

Treffen „alte Hasen“ und  „ junge Küken“ aufeinander, kann es 
herausfordernd sein, für jede:n seinen Platz im Team zu finden. 
Im Workshop beleuchten wir die Chancen und Grenzen von Kon-
kurrenz und einer bereichernden Ergänzung im Miteinander. 

3. Mehrsprachigkeit im Hort (Maria Ruppel)

Aufbauend auf den Zielen von Vielfaltspädagogik sowie Vorur-
teilsbewusster Bildung und Erziehung wollen wir in diesem Work-
shop mit den Zutaten Respekt, Sympathie und Spaß das Potenzial 
der Bilingualität entdecken. Im Fokus stehen praktische Arbeits-
formen zur Förderung von Mehrsprachigkeit im Hort (6-10 J), die 
eine Verbindung zwischen kognitivem, sozialem und emotiona-
lem Lernen herstellen und Mehrsprachigkeit wertschätzen. 

4. Vom Stift zur Dose – Die Entstehung der Graffiti-AG (Schü-
ler:innen und Erzieher:innen des Hortes des Evangelischen 
Schulzentrums Muldental)

Zwei Schüler:innen präsentieren ihre Geschichte vom Gedanken 
bis hin zu einem selbstorganisierten Angebot für ihre Mitschü-
ler:innen. 

15:00 Uhr	 Kaffee und Kuchen

15:10 Uhr	 Literarischer Ausklang 		
	 Manuel Stallbaumer – Schüler an der WBS Leipzig in der
	 Ausbildung zum Erzieher

15:30 Uhr	 Abschluss 

Weitere Informationen finden Sie unter:
dasgeht.forum-b.eu
forum-b.eu


